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(asa). Mit noch vier Jugend-
fußballmannschaften ist der
Bezirk Nördlicher Schwarz-
wald am kommenden Sonn-
tag in der Zwischenrunde der
WFV-Hallenmeisterschaft 
vertreten. 

C-Junioren

Bei den C-Junioren geht der
Wettbewerb für die SpVgg
Freudenstadt und den TuS Er-
genzingen weiter, während
die SGM Waldachtal als Fünf-
te ihrer Gruppe (3 Punk-
te/5:11 Tore) ausgeschieden
ist. Dabei wurden die jungen
Freudenstädter nach drei Sie-
gen gegen den SV Beffendorf
(1:0), SV Weingarten (2:1)
und den VfL Pfullingen (2:0)
sowie ein Remis gegen die
SGM Ostrach (1:1) trotz den
Niederlagen gegen RW Ebin-
gen (0:1) und FV Ravensburg
in Biberach/Riß Gruppensie-
ger (10/6:4) und treffen als
nächstes in der heimischen
Stadionhalle am Sonntag, 12.
Februar, ab 14 Uhr, auf die
Stuttgarter Kickers, den SSV
Reutlingen, SV Zimmern, FV
Ravensburg und die SGM
Oberreitnau/Hergensweiler/
Schlachters. 

Der TuS Ergenzingen er-
reichte als Gruppendritter in
Schwenningen (6/4:2) die
nächste Runde. Einem 3:0-
Sieg gegen die SGM Belsen
folgten zwei torlose Unent-
schieden gegen die SGM
Waldburg und den FV Bibe-
rach sowie ein 1:1 gegen den
TSV Langenau. Gegen den SV

Zimmern unterlag man mit
0:1. In Obereisesheim spielt
man am Sonntag, ab 14 Uhr,
gegen den 1. FC Heidenheim,
FSV Waiblingen, Neckar-
sulmer SU, SGM Laiz und
TSV Frommern.

D-Junioren

Mit dem VfB Lombach und 
dem TuS Ergenzingen ist auch
bei den D-Junioren ein Be-
zirks-Duo noch im Wettbe-
werb vertreten. Dabei gelang
es den jungen Lombachern
sich bei ihren Gruppenspielen
in Allmendingen nach einer
0:1-Niederlage gegen den SV
Sulmetingen und dem 0:0
gegen die SGM Schömberg
klar zu steigern. Mit den Sie-
gen gegen den SV Balzheim
(3:0) und den FC Wangen
(2:0) sicherte man sich trotz

des abschließenden 0:3 gegen
den VfL Pfullingen als Dritter
(7/5:4) den Sprung in die
nächste Runde. Dabei trifft
man am Sonntag, ab 14 Uhr,
in Ochsenhausen auf den 1.
FC Heidenheim, FV Ravens-
burg, Spfr Schwäbisch Hall,
SSV Ulm und SV Böblingen.

Dort spielt auch der TuS Er-
genzingen im D-Juniorenbe-
reich weiter mit, während die
ebenfalls in der Stadionhalle
Sulz ein »Heimspiel« bestrei-
tende SGM Vöhringen mit
Gruppenplatz sechs (2/1:8)
dieses Ziel deutlich verfehlte.

In der Gruppe 4 setzte da-
gegen der TuS Ergenzingen
mit zwei Erfolgen gegen die
SGM Harthausen (1:0) und
den SV Unterstadion (2:0)
gleich ein Zeichen. Gegen die
SpVgg Trossingen (1:1) und
den Nachbarn FC Rottenburg

(0:0) folgten zwei Remis, ehe
man sich in einem »Endspiel«
gegen Olympia Laupheim mit
dem 1:0 sogar den Gruppen-
sieg (11/5:1) vor Laupheim
und Rottenburg sicherte. In
Aichwald geht es am 12. Feb-
ruar, ab 14 Uhr, gegen den 1.
FC Eislingen, FC Wangen,
TuS Freiberg, VfB Friedrichs-
hafen und den VfL Nagold
um den Endrundeneinzug. 

E-Junioren

Bei den E-Junioren sind alle
drei qualifizierten Bezirks-
teams dagegen vor allem
durch eine nur geringe Tor-
quote ausgeschieden. In Bai-
enfurt startete die SG Empfin-
gen zwar mit drei Unentschie-
den in die Gruppenspiele,
brachte am Ende aber nur
einen Treffer zu Stande und
kam auf Platz fünf (3/1:9). 

Zwar ein Tor mehr erzielte
in Trossingen die SGM Wal-
dachtal, kassierte aber auch
drei Treffer mehr, wofür vor
allem die klare 1:6-Niederlage
gegen den SSV Reutlingen
verantwortlich war. So blieb
das 0:0 gegen den SV Pfaffen-
hofen das einzige Erfolgs-
erlebnis bei Gruppenplatz
sechs (1/2:12). 

Gänzlich ohne Treffer blieb
die SGM Wachendorf. Zwar
gab es dabei nur eine 0:2-Nie-
derlage gegen den TSV Blau-
stein. Aber da alle anderen
Spiele torlos endeten, landete
man mit vier Punkten und 0:2
Toren ebenfalls auf Endplatz
sechs. 

TuS Ergenzingen mit zwei Teams qualifiziert 
Jugendfußball | C- und D-Junioren in Zwischenrunde der WFV-Hallenmeisterschaft

Nachdem man im Vorjahr in Sulz in der Vorrunde ausscheiden
musste, haben die C-Junioren der SpVgg Freudenstadt die
WFV-Zwischenrunde erreicht und dabei Heimrecht. Foto: Fritsch

(asa). Mit den C-Juniorinnen
des SV Glatten hat eine der
drei in der Vorrunde der
WFV-Hallenmeisterschaften 
angetretenen Bezirksmann-
schaften die Zwischenrunde
erreicht. 

In der Gruppe 2 trafen in
Reutlingen mit dem SV Glat-
ten und dem SV Musbach
zwei Teams direkt aufeinan-
der. Der direkte Vergleich en-
dete mit einem 1:0-Sieg des
SV Glatten. Zusammen mit
dem 1:0-Erfolg gegen den SV
Oberndorf und den torlosen
Unentschieden gegen SKV
Eningen/Achalm und den SV
Unlingen sowie der 0:3-Nie-
derlage gegen die SGM Wend-
lingen-Ötlingen brachte man
es als Gruppendritter hinter
Eningen/Achalm (11/5:0)
und Unlingen (8/4:4) auf eine
Bilanz von 8 Punkten und 2:3
Toren.

Es folgt am kommenden
Sonntag für die jungen Glatte-
ner Fußballerinnen die Reise
nach Schrozheim (Hohenlo-
he). Dort trifft man ab 14 Uhr
in der Gruppe 4 auf die SGM
Jungingen/Westerstetten, 
SGM Weikersheim/Markels-
heim/Bad Mergentheim,
SpVgg Rommelshausen, TGV
Dürrenzimmern und TSV Mi-
chelfeld. 

Letztlich ohne Torerfolg
blieb der SV Musbach, dem le-
diglich beim torlosen Remis
gegen den Gruppensieger
Eningen/Achalm im letzten
Spiel ein kleines Erfolgserleb-
nis vergännt war. Zu diesem
Zeitpunkt war allerdings das

Ausscheiden bereits beschlos-
sene Sache, hatte man doch
gleich zum Auftakt gegen die
SGM Wendlingen/Ötlingen
mit 0:3 die Segel streichen
müssen und unterlag danach
auch dem SV Unlingen (0:2),
SV Oberndorf (0:1) und dem
Nachbarn SV Glatten. 

Ebenfalls ohne eigenen
Treffer blieb bei ihren Spielen
in Bonlanden der VfR Kloster-
reichenbach. Immerhin aber
holte man durch die beiden
0:0 gegen den TSV Weilim-
dorf und FC Esslingen zwei
Punkte. In den anderen Spie-
len gegen die SGM Neubu-
lach/Berneck-Zwerenberg, 
TSVgg Plattenhardt und SGM
Sindelfingen-Warmbronn 
kassierte man jeweils eine 0:2-
Niederlage und wurde damit
wie der SV Musbach punkt-
gleich mit den FC Esslingen
Gruppensechster (2/0:6).

SV Glatten weiter 
Mädchenfußball | Sieg gegen SV Musbach

Gegen den Gruppenzweiten
SGM Neubulach/Berneck-
Zwerenberg unterlag der VfR
Klosterreichenbach (im Bild
links) mit 0:2. Foto: Blaich

(is). Die Recurve-Bogen-
schützinnen Milena Ziegler
und Jenny Bleibel aus Dorn-
han waren erneut erfolgreich.
Bei den württembergischen
Hallen-Meisterschaften in Dit-
zingen ließen sie die Konkur-
renz in ihren jeweiligen Klas-
sen weit hinter sich. 

Milena Ziegler siegte bei
den Juniorinnen nach zwei
Durchgängen (271 und 275
Ringe) mit 546 Ringen. Die
Zweitplatzierte Lea Wurster
vom BSC Schömberg folgte
mit bereits 24 Ringen Ab-
stand. 

Jenny Bleibel schießt in der
Schülerklasse weiblich. Sie er-
zielte 284 und 285 Ringe und
lag mit einer Gesamtringzahl
von 569 Ringen deutlich vor
Madeleine Maier aus Rottweil
(542).

Einen weiteren großen Er-
folg feierte nur wenig später
Milena Ziegler als Mitglied
der Mannschaft des BC Villin-
gen-Schwenningen. Die Bo-
genschützen aus der Doppel-
stadt haben in der Bundesliga
als Aufsteiger und Vierter der
Süd-Gruppe die Teilnahme an
der Endrunde geschafft. Diese
wird am Samstag, 18. Februar,
in Wiesbaden ausgetragen. 

Mit dem Ziel Klassenerhalt
war man vor der Saison in das

erste Bundesliga-Jahr gestar-
tet. Doch nach zwei von vier
Wettkampftagen stand die
Mannschaft auf Platz drei, er-
lebte beim dritten Wettkampf-
tag in Östringen aber einen
kleinen Rückschlag und
rutschte auf den fünften Platz
hinter Östringen und Ebers-
berg ab. 

Doch der Aufsteiger melde-
te sich in Welzheim beim
Rundenabschluss eindrucks-
voll zurück. Milena Ziegler,
Dominic Gölz und der
Schweizer Nationalkader-
schütze Florian Faber führten
im ersten Tagesduell gegen
Östringen mit 4:0, mussten
sich am Ende aber mit einem
5:5 begnügen. Gegen Ebers-
berg verloren die BCVS-Schüt-
zen mit 2:6. Gegen den Tabel-
lenletzten Reutlingen gab es
ein sicheres 6:0. Anschließend
konnten die Doppelstädter
dem Spitzenreiter FSG Ta-
cherting mit einer großen
kämpferischen Leistung ein
5:5 abknöpfen. Gegen Welz-
heim unterlag man mit 2:8.
Der BC Villingen-Schwennin-
gen besiegte abschließend SK
Fellbach-Schmiden (6:0) und
holte gegen BS Neumarkt ein
5:5, womit man Östringen
überholte und Platz vier sowie
das DM-Ticket sicherte. 

Erfolg auch im Team 
Bogenschießen |  Zwei Titel nach Dornhan 

Bei den Hallen-Landesmeisterschaften ungefährdet siegreich
waren Jenny Bleibel und Milena Ziegler (von links). Foto: Schatz

Die Luftpistolenmann-
schaft der SGi Grüntal-Fru-
tenhof I hat mit großem 
Vorsprung die Pokalrunde 
im Schützenkreis Freuden-
stadt für sich entschieden. 
Die zweite Mannschaft be-
legte zudem Platz drei.

n Von Arno Schade 

An allen sechs Wettkampfta-
gen legte der Meister das
deutlich beste Ergebnis vor
und kam zum Abschluss mit
1470 Ringen noch einmal bis
auf einen Zähler an den beim
dritten Wettkampf erzielten
Saison-Rekordwert heran. Mit
etwas mehr als 300 Ringen
Rückstand hatte die SAbt
Durrweiler I letztlich deutlich
das Nachsehen, die mit 1401
Ringen ihr zweitschwächstes
Rundenergebnis nach 1395
Ringen am zweiten Wett-
kampftag hinlegte. 

Dennoch kam die SGi
Grüntal-Frutenhof II (1400)
nicht mehr an den Vize-Pokal-
sieger heran, der sich beim vo-
raus gegangenen Wettkampf
deutlich abgesetzt hatte. Beide
Kontrahenten erzielten ihren
Runden-Bestwert beim vier-
ten Wettkampf mit 1439
(Durrweiler) und 1423 Rin-
gen (Grüntal-Frutenhof II).

In den Kampf um die ersten
drei Plätze hätte auch der SV
Tumlingen I wohl eingreifen
können, wenn nicht der nega-
tive Ausrutscher am zweiten
Wettkampftag bei damals nur
1040 Ringen gewesen wäre.
Dieser Rückstand war nicht
mehr aufzuholen, obwohl die
»Edelweiß«-Luftpistolenschüt-
zen neben dem Meister als
einzige Mannschaft in allen
weiteren Wettkämpfen über
1400 Ringe erzielten und sich
am Ende sogar nochmals auf

1439 Ringe verbesserten. Die
beiden auf den Plätzen vier
und fünf landenden Bösinger
Teams waren letztlich zu weit
weg. Klar abgeschlagen beleg-
te die SAbt Durrweiler II den
siebten und letzten Platz.

In der Einzelwertung der
Schüler, Jugend und Junioren
gab es mit dem an allen Wett-
kampftagen die Bestmarke er-
zielenden Christoph Lutz
(Grüntal I) einen klaren Sie-
ger vor Philipp Schmierer aus
der eigenen zweiten Mann-
schaften und Mark Kührig aus
Durrweiler. Mit 369 Ringen
hatte Lutz h beim Auftakt das
höchste Resultat vorgelegt.

Knapper ging es in der allge-
meinen Klasse an der Spitze
zu, in der sich letztlich Bernd
Aberle (Grüntal I) mit 18 Rin-
gen Vorsprung vor dem Tum-
linger Frank Ottusch durch-
setzte. Der überzeugte beim
letzten Wettkampf noch ein-

mal mit dem Rekord-Saison-
ergebnis von 377 Ringen und
überholte damit den Drittplat-
zierten Grüntaler Jochen
Lutz, der nur auf 362 Zähler
kam. Das reichte gerade noch,
um den Mannschaftskamera-
den Ingo Hälker auf Rang vier
zu verweisen. Dahinter folgen
bereits mit etwas Abstand mit
Siegfried Jooß der beste Luft-
pistolenschütze aus Bösingen
und die beiden Durrweiler
Holger Hinsche und Tanja Lu-
ger. 
Ergebnisse sechster Wett-
kampftag Luftpistolen-Pokal-
runde: SV Bösingen I – SAbt
Durrweiler II 1393:1316, SGi
Grüntal I – SGi Grüntal II – SV
Bösingen II 1470:1400:1375,
SV Tumlingen – SAbt Durr-
weiler I 1439:1401. 
Endergebnis Mannschaften: 1.
SGi Grüntal-Frutenhof I 8806,
2. SAbt Durrweiler I 8494, 3.
SGi Grüntal-Frutenhof II

8421, 4. SV Bösingen II 8288,
5. SV Bösingen I 8216, 6. SV
Tumlingen 8143, 7. SAbt
Durrweiler II 7837.
Einzelwertung Schüler, Ju-
gend, Junioren: 1. Christoph
Lutz (Grüntal I) 2185, 2. Phi-
lipp Schmierer (Grüntal II)
2089, 3. Mark Kührig (Durr-
weiler I) 1771.
Einzelwertung allgemeine
Klasse: 1. Bernd Aberle (Grün-
tal I) 2220, 2. Frank Ottusch
(Tumlingen) 2202, 3. Jochen
Lutz 2194, 4. Ingo Hälker (bei-
de Grüntal I) 2192, 5. Sieg-
fried Jooß (Bösingen I) 2169,
6. Holger Hinsche 2164, 7.
Tanja Luger (beide Durrwei-
ler I) 2136, 8. Oliver Reiden-
bach (Bösingen I) 2128, 9.
Thomas Frey (Grüntal II)
2114, 10. Carmen Wolf (Bö-
singen II) 211211. Eugen Gep-
pert (Durrweiler I) 2111, 12.
Tobias Gembrys (Grüntal II)
2100. 

Vorsprung über 300 Ringe 
Sportschießen | SGi Grüntal-Frutenhof I stellt auch Einzelsieger der Pokalrunde 

Bernd Aberle siegte in der Einzelwertung der Luftpistolen-Pokalrunde Freudenstadt. Foto: SGi
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